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Herren 3. Kreisklasse (3er) Gr. 2 RR

FSV Germania 09 Fulda II : TSG 1920 Mackenzell II 
Freitag, 26.01.2024, 19:00 Uhr

Martens und Unger bleiben gegen den FSV Germania 09 
Fulda II ungeschlagen

Im Spiel der Herren 3. Kreisklasse (3er) Gr. 2 RR traf der FSV Germania 09 Fulda II am
vergangenen Freitag im 2. Saisonspiel auf die TSG 1920 Mackenzell II. Die Gäste entführten bei
diesem eng zugehenden Spiel beim 6:4 beide Punkte, wobei anzumerken ist, dass der Spielverlauf
nicht so knapp war, wie es das Endergebnis vermuten lässt, da der Erfolg durch den erzielten
sechsten Punkt recht frühzeitig feststand. Den Siegpunkt für seine Mannschaft erzielte Fritz Martens,
mit dem Einzelerfolg zum sechsten Zähler für das Team.

Mit dem Eröffnungsdoppel ging es los. Nicht so gut lief es für Hajok / Knauf bei ihrem 0:3 gegen
Martens / Unger. Eher wenig Gegenwehr bekamen Kalathas / Daniel anschließend beim 3:0 von
Eckart / Hagemann. Apostolos Kalathas verlor sein Match indessen gegen Fritz Martens unterm
Strich eindeutig und nicht überraschend in drei Sätzen. Die Anzeigetafel zeigte zu diesem Zeitpunkt
also ein 1:2. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Lars Hajok
über die 1:3-Niederlage gegen Lutz Unger hinweggetröstet werden musste. Auf dem falschen Fuß
erwischte Marius Knauf seine Gegnerin Catrin Hagemann beim eher ungefährdeten 3:0-Gewinn.
Wenige Chancen hatte indessen wenig später Michael Daniel bei der Niederlage in drei Sätzen
gegen seinen Kontrahenten Michael Eckart. Der aktuelle Spielstand nach dem sechsten Match an
diesem Tag lautete somit 2:4. Einen Zähler für das Team verpasste Apostolos Kalathas bei der
engen Niederlage im fünften Satz gegen Lutz Unger. Gekämpft bis zum Schluss hatte Lars Hajok in
der Begegnung gegen Fritz Martens, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Hajok
letztendlich nur knapp einen überraschenden Erfolg verpasste. Durch diesen Sieg war der sechste
Zähler für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen
Einzeln fest. Marius Knauf gelang es, Michael Eckart im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz
zu halten – das Duell endete trotz einer im Vorfeld auf Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit
einem 3:0-Sieg. 3:6 hieß damit der letzte Zwischenstand vor dem finalen Spiel. Michael Daniel hatte
im Match gegen Catrin Hagemann am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt
für das Team bei. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der Mannschaftskampf mit einem Ergebnis
von 6:4 für die TSG 1920 Mackenzell II zu Ende. Die letzten Einzelsiege kamen damit für den FSV
Germania 09 Fulda II zu spät, um die Niederlage noch zu verhindern.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den FSV Germania 09 Fulda II am 07.02.2024 gegen die
TSG 1920 Mackenzell II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 07.02.2024 gegen den FSV
Germania 09 Fulda II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 FSV Germania 09 Fulda II

Doppel: Hajok / Knauf 0:1, Kalathas / Daniel 1:0 
Einzel: A. Kalathas 0:2, L. Hajok 0:2, M. Knauf 2:0, M. Daniel 1:1 

 TSG 1920 Mackenzell II
Doppel: Martens / Unger 1:0, Eckart / Hagemann 0:1 
Einzel: F. Martens 2:0, L. Unger 2:0, C. Hagemann 0:2, M. Eckart 1:1


